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Glaubenssache

Ich erinnere mich gerne an die Krippe mei-
ner Kindheit, erzählt mir ein Freund. Er er-
zählt von den holzgeschnitzten Figuren und 
dem Stall, die jedes Jahr ihren Platz unter 
dem Weihnachtsbaum fanden. An ein De-
tail erinnert er sich ganz besonders: da hing 
über dem Eingang zur Krippe ein kleines 
Schild aus Holz. Darauf stand in geschwun-
genen Buchstaben zu lesen: „Friede auf Er-
den“. Dieses Schild aber, erzählt er mit einem 
Schmunzeln, fi el immer wieder runter. Eine 
kleine Erschütt erung im Raum reichte und 
das Schild lag vor den Füßen der Hirten, die 
auf dem Weg zur Krippe waren. 

Ein starkes Bild: der Frieden fällt uns immer 
wieder vor die Füße. Er ist nicht einfach da, 
ist nicht selbstverständlich. Er ist zerbrech-
lich und empfi ndsam, liegt vor unseren Fü-
ßen und es kommt darauf an, was wir daraus 
machen. Trampeln wir darüber weg oder er-
kennen wir ihn als hohes Gut, als Glück, als 
Geschenk und machen etwas daraus? In der 
Familie meines Freundes war immer jemand 
zur Stelle, der das kleine Holzschild wieder 
aufgehoben und über dem Stall der Krippe 
festgemacht hat. Bis es dann recht bald wie-
der runterfi el ... 

Auch das ist ein starkes Bild: Das Frieden-
schaff en hört niemals auf. Wohl, weil es zum 
Leben dazu gehört, dass wir unterschiedlich 
sind: ganz verschieden in Herkunft  und Spra-
che, Glauben und Kultur. Und weil es ein 
ständiges Abenteuer ist und eine ungeheure 
Herausforderung, sich darauf immer wieder 
neu einzulassen und einander friedlich zu 
begegnen. 

Frieden schaff en heißt dann auch: die ande-
ren so sein zu lassen, wie sie sind. Mich nicht 
als Maßstab zu nehmen und zu versuchen, 

die anderen mir gleich werden zu lassen. 
Statt  dessen in der Verschiedenheit einen 
Reichtum zu sehen und interessiert zu fra-
gen „Wie lebst du? Was ist dir lieb und wert-
voll? Was ist dir heilig?“ Auf diese Weise wei-
tet sich mein Horizont und meinem Herzen 
gefällt es und es weitet sich gleich mit. Hier 
und da entsteht Nähe und Freundschaft . An 
anderen Stellen spüre ich, dass ich Abstand 
und Distanz brauche. In jedem Fall aber ist 
Frieden zwischen denen, die da so unter-
schiedlich leben und glauben und lieben in 
dieser Welt: Frieden auf Erden.

Wenn es jetzt wieder Weihnachten wird, 
heißt das, dass Gott  sich nicht damit abfi n-
det, dass uns Menschen der Frieden auf Er-
den seit über 2000 Jahren immer wieder vor 
die Füße fällt und wir dabei sind, uns daran 
zu gewöhnen. Unbeirrbar bringt Gott  aufs 
Neue die wunderbare Botschaft  von Jesus 
Christus in Welt. Die Botschaft  von einer 
Liebe, die sich nicht kleinkriegen lässt. Für 
die es keine Opti on ist, zu Waff en zu grei-
fen. „Wer das Schwert ergreift , wird durch 
das Schwert umkommen“ sagt Jesus später 
(Matt häus 26, 52). 

Weihnachten ist für mich in diesem Jahr 
ganz besonders die Auff orderung, den Frie-
den zu suchen und ihn aufzuheben, wenn 
er ganz unten liegt: mit meinen Händen, 
meiner Fantasie, meiner Liebe. Immer wie-
der. So unermüdlich wie die Familie meines 
Freundes, deren Weihnachtskrippe so le-
bendig war, weil immer wieder jemand das 
Schild vom „Frieden auf Erden“ aufgehoben 
und an seinen Platz gesetzt hat. 

Ich wünsche Ihnen schöne Weihnachtstage 
und ein friedvolles Jahr 2023!

Ihr Stephan Kreutz

Friede auf Erden
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Aus der Gemeinde

Off ene Kirche im Advent

Am 1. Advent (27. November) ist unsere Kirche von 10:30 Uhr bis 17 Uhr geöff net. Kirchenkaff ee, 
Bastelecke für Kinder und Erwachsene, Verkauf von Kunsthandwerk, Zeit zum Durchatmen und 
viele nett e Gäste …  Folgendes ist geplant:

10:30 Uhr Familiengott esdienst (Knabenchor Kurrende I)
13:00 Uhr  Off enes Singen für Kinder und Erwachsene (Kantor Ulrich Kaiser)
14:00 Uhr  Off enes Singen für Kinder und Erwachsene (Kantor Ulrich Kaiser)
15:00 Uhr  Flötenkonzert (Leitung: Uta Fasold)
16:00 Uhr  Flötenkonzert (Leitung: Uta Fasold)

Winterkirche wieder am Start

Auch in diesem Winter wird unsere Kirche ein off enes Haus für Menschen sein, die einsam 
sind oder mit Wenigem auskommen müssen. Sie werden in der Winterkirche willkommen 
sein und dort Menschen antreff en, die ein off enes Ohr für sie haben. Es gibt Kaff ee und 
Tee, mitt ags ein warmes Essen, Gespräche, eine Andacht und ein kleines Konzert.
Die nächste Winterkirche fi ndet vom 2. Januar bis zum 27. März jeweils montags in der 
Zeit von 10 – 15 Uhr statt . Das Mitt agessen gibt es um 13 Uhr, eingeleitet mit einer An-
dacht um 12:45 Uhr. Nach dem Essen gibt es ein kleines Konzert von Studierenden der 
Hochschule für Künste in Bremen oder einer anderen Künstlergruppe aus Bremen. Wenn 
Sie Interesse haben, bei der Winterkirche mitzuarbeiten, können Sie uns gerne anspre-
chen. (Kontakt: Pastor Kreutz, Tel. 95 89 95 74)

Das muss nicht sein. Im Gemeindezentrum können wir gemeinsam das alte Jahr ausklingen 
lassen und das neue begrüßen. Wer Lust zum Feiern in Gemeinschaft  hat, ist herzlich dazu 
eingeladen. Bitt e bringen Sie etwas für ein festliches Essen mit und sagen oder schreiben Sie, 
was es sein wird, damit wir ein abwechslungsreiches Buff et haben. Getränke werden bereit-
gestellt und dann am Abend bezahlt. Weitere Informati onen und Anmeldung bitt e bis zum 
20. Dezember bei Elisabeth Dibbern, Tel. 98 50 07 78, E-Mail: elisabeth.dibbern@gmx.de

Silvester allein zu Haus?

Mitt en im Weihnachtsmarkt eine Insel der Ruhe – Kerzenschein, Adventslieder und eine 
Geschichte, die von Licht und Hoff nung erzählt. Wir laden ein, den Advent als eine sti lle 
Zeit der Erwartung und Vorfreude zu erleben. Jeden Tag in der Adventszeit ab Dienstag,  
dem 29. November, von 18 – 18:20 Uhr in der Stadtkirche Unser Lieben Frauen. 

Viertelsternstunde im Advent
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Aus der Gemeinde

Am Samstag, dem 10. Dezember, von 11 – 16 Uhr fi ndet (erneut) das Projekt „Weihnachten 
an der Wäscheleine“ in der Kirche Unser Lieben Frauen statt . An diesem Tag ist es möglich, 
einen Wunsch einer fremden Person mitzunehmen und zu erfüllen. Die Wünsche kommen 
von Menschen aus verschiedenen sozialen Einrichtungen und hängen an einer Leine, die im 
Chorraum der Kirche gespannt wird. Bis Mitt woch, den 21. Dezember, werden die Geschenke 
im „Kapitel 8“ (Mo bis Fr 11 – 17 Uhr, Sa 11– 14 Uhr) an der Domsheide oder nach Absprache 
wieder abgegeben. Begleitet wird das Projekt von weihnachtlicher Sti mmung in der Kirche und 
kleinen Akti onen zum Mitmachen und Verweilen. Wer einen Wunsch erfüllen möchte oder 
etwas zu diesem Tag beitragen will, der melde sich gern bei mir. Herzliche Einladung! 
Pastorin Julia Winter und Team (Julia.Winter@kirche-bremen.de) Tel. 84 51 74 99

Weihnachten an der Wäscheleine – Wünsche sollen wahr werden…

Dass auch kurzes Glück wohlige Wärme in uns auslösen kann, beweist 
das Benqueplatz-Singen nun schon seit mehreren Jahren. Spontan und 
unkompliziert, nach dem Einkauf oder auch gern 3 Minuten zu spät: 
Alle, die gern mitsingen wollen, treff en sich mit uns auf dem Benque-
platz. Gemeinsam singen wir für ungefähr 20 Minuten Advents- und 
Weihnachtslieder – Klassiker für Groß und Klein – bevor wir beseelt und 
mit (vor)-weihnachtlichem Glanz in den Augen auseinander gehen. 
Jeweils am Freitag um 17 Uhr:
25. November – 02. Dezember – 09. Dezember – 16. Dezember.

„Alle Jahre wieder……“ - singen wir am Benqueplatz
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Aus der Gemeinde

Spenden für unsere Gemeinde

Um bei sinkenden Finanzzuweisungen seitens der BEK die Gemeindearbeit in der jetzigen 
Art und Weise aufrecht halten zu können und unseren Gemeindehaushalt immer wieder 
auszugleichen, sind wir auch in diesem Jahr auf Spenden angewiesen. Ihre Spende, um 
die wir wieder herzlich bitten, trägt dazu bei, die Gemeindearbeit auf gutem Niveau 
weiterzuführen. Wir freuen uns über jeden Betrag. Ein Überweisungsträger liegt dieser 
Ausgabe bei. IBAN: DE49 2905 0101 0001 0904 06

Das Bauherrenkollegium

Samstag, 3. Dezember, 18 Uhr  
 

Kurrende 1 des Knabenchores Unser Lieben Frauen | Ulrich Kaiser Leitung 

Eintritt frei  

Kurrende-Singen 
Advents- und Weihnachtslieder 
zum Lauschen und Mitsingen 

                     Samstag, 17. Dezember, 19 Uhr  
                   Sonntag, 18. Dezember, 19 Uhr    

                     Anja Pöche Sopran  |  Helena Poczykowska Alt   
                      Max Ciolek Tenor  |  Dominic Große Bass 
                      Knabenchor Unser Lieben Frauen  |  Collegium Musicum 1635 
                      Ulrich Kaiser Leitung   
Karten 45 / 36 / 28 / 16 Euro inkl. VVK-Gebühren / Kinder frei 
Kartenvorverkauf über Nordwest Ticket oder über Kapitel 8

Weihnachtsoratorium 
Johann Sebastian Bach  |  Kantaten 1–3 
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Aus der Gemeinde

Wer denkt, dass Spielen nur etwas für Kinder ist, irrt. Und Spielen ist auch keine sinnlose 
Beschäftigung, um die Zeit zu füllen. Spielen ist gut fürs Gehirn, trainiert das Gedächtnis, 
stärkt die Konzentrationsfähigkeit und fördert das soziale Miteinander. Spielen als beson-
dere Form der Kommunikation hat auf jeden Fall Potential und ist gut gegen Einsamkeit. 
Kurz: Spielen macht Spaß.
Dazu soll nun auch in unserer Gemeinde Zeit und Raum zur Verfügung stehen. Das Alter 
betreffend gibt es keine Begrenzung nach unten oder oben. Ein erstes Mal haben wir uns 
am 6. November getroffen. Die nächsten Termine sind:
Jeweils am Sonntag, 4. Dezember und 8. Januar ab 15:30 Uhr im Gemeindezentrum.
Bringen Sie gerne Karten-, Brett-, oder Würfelspiele mit, aber auch gern Kuchen oder Kek-
se, damit wir bei Kaffee oder Tee auch Zeit zum Erzählen haben.
Wir freuen uns auf Sie!                     Elisabeth Berends und Elisabeth Dibbern (Tel. 98 50 07 78)

Bei diesem neuen Projekt, das im letzten Gemeindeblatt vorgestellt wurde, geht es darum, 
sich auf besondere Bibeltexte mit neuen Blickwinkeln einzulassen. Der nächste Termin ist 
Montag, der 5. Dezember, 19 – 20:30 Uhr im Marienzimmer der Liebfrauenkirche. 
Informationen bei Rudolf und Elisabeth Dibbern, e.r.dibbern@freenet.de

Spielend durch den Winter

Kreative Arbeit mit biblischen Texten

Dieses offene Seminarangebot musste im Oktober krankheitsbedingt ausfallen und wird 
jetzt im Januar / Februar an vier Dienstagabenden nachgeholt. Es will helfen, Glauben 
zu verstehen und lebendig erfahrbar zu machen. Wissensvermittlung, theologische Re-
flexion und praktische Einübung ergänzen sich wechselseitig. Vier in sich abgeschlossene 
Einheiten bauen thematisch aufeinander auf.

17. Januar :  „Woran du dein Herz hängst“ – Gott
24. Januar :  „Mein Gott – was für ein Mensch“ – Jesus Christus
31. Januar :  „Was mein Leben erhellt“ – Heiliger Geist
  7. Februar :  „Mit Gott per DU“ – Gebet

Die einzelnen Einheiten dauern 1 ½ bis 2 Stunden (unterbrochen von einem kleinen Im-
biss) und beginnen jeweils um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum. Für meine Planung wäre 
eine Anmeldung im Gemeindebüro hilfreich.
Eingeladen sind Menschen aller Altersgruppen. Vorwissen ist nicht erforderlich, nur Neu-
gier auf das „was Christen eigentlich glauben“ und „was ich glaube“.

Gesche Gröttrup

„Kaum zu glauben?!“ – Ein Kleiner Glaubenskurs
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Aus der Gemeinde

Für das Kita-Jahr 2023/2024 
wird die Kindertageseinrichtung 
Unser Lieben Frauen am Sams-
tag, dem 14. Januar, einen Tag 
der off enen Tür anbieten. In der 
Zeit von 10 – 13 Uhr können in-
teressierte Familien die Räum-
lichkeiten der Kita besichti gten 
und erste Fragen vor Ort bespre-
chen. Zusätzlich bieten wir eine 
Zoom-Veranstaltung am Diens-
tag, dem 17. Januar, von 19 – 21 
Uhr an. Für die zoom-Veranstal-
tung ist eine vorherige Anmel-
dung via E-Mail nöti g: 

kita.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de. Das Team freut sich, Sie kennenzulernen.   
Sabrina Böhmker 

Tag der off enen Tür in unserer Kita

Wer kann sich noch daran erinnern, als der Deutsche Evangelische Kirchentag in Bremen 
gefeiert wurde? Das war 2009. Ein buntes Programm mit Gott esdiensten, Diskussionen, 
Musik, Kultur und vielem mehr prägte für 5 Tage das Stadtbild Bremens. Das ist schon 
beeindruckend gewesen!
Nun steht der Kirchentag in Nürnberg vor der Tür und das Schöne ist, wir können uns 
wieder auf den Weg machen, live dabei sein, mitt endrin. Ein einzigarti ger Anlass um Ge-
meinschaft  zu erleben.
Dazu bieten wir von Bremen aus unterschiedliche Möglichkeiten an, sich in Nürnberg zu 
beteiligen. z.B. mit dem Projektchor, in der Helfenden-Gruppe, mit der Evangelischen Ju-
gend Bremen und ihrem Wohnwagen oder gemeinsam als Teilnehmende mit einer Gruppe.

Bei allen Fragen rund um den Kirchentag in Nürnberg stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung. Und wer meint, die Fahrtkosten samt Eintritt s-
preis nicht stemmen zu können, melde sich bitt e. Daran sollte das 
einmalige Ereignis nicht scheitern.
Herzliche Grüße, Christi ane Mües, Landesausschuss Bremen
Geschäft sstelle Deutscher Evangelischer Kirchentag, 
landesausschuss-dekt@kirche-bremen.de, Tel. 0421-98 99 69 11.

Näheres fi nden Sie hier

Von Bremen zum Deutschen Evangelischen Kirchentag nach Nürnberg
7. bis 11. Juni 2023 – Jetzt ist die Zeit – Herzliche Einladung

Für das Kita-Jahr 2023/2024 
wird die Kindertageseinrichtung 
Unser Lieben Frauen am 
tag, dem 14. Januar, 
der off enen Tür anbieten. In der 
Zeit von 10 – 13 Uhr können in-
teressierte Familien die Räum-
lichkeiten der Kita besichti gten 
und erste Fragen vor Ort bespre-
chen. Zusätzlich bieten wir eine 
Zoom-Veranstaltung am Diens-
tag, dem 17. Januar, von 19 – 21 
Uhr
tung ist eine vorherige Anmel-
dung via E-Mail nöti g: 

kita.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de. Das Team freut sich, Sie kennenzulernen.   



8

Aus der Gemeinde

„Wie?“ fragen Sie sich? – Das erzählen wir nur zu gerne: 
Die Kindergott esdienst-Teams von St. Ansgarii und Unser 
Lieben Frauen tun sich ab sofort zusammen, um gemein-
sam noch bessere – und vor allem altersdiff erenzierte – 
Angebote machen zu können. Weitere Informati onen zu 
dem neuen Konzept dürft  ihr nach Ostern 2023 erwar-
ten. Kurzfristi g heißt es: Im Advent mischen wir Teams 
und Kirchen.

Am 1. Advent gestalten sowohl Unser Lieben Frauen als auch St. Ansgarii einen fröh-
lichen und einsti mmenden Familiengott esdienst. Ab dem 2. Advent wechselt der Kinder-
gott esdienst wie folgt: Am 2. und 4. Advent feiern wir parallel zum 10 Uhr Gott esdienst in 
St. Ansgarii, am 3. Advent sind wir um 10:30 Uhr in Unser Lieben Frauen.
Seid dabei! Zwei Kigo-Teams und Konfi rmandinnen und Konfi rmanden bereiten diese Ter-
mine vor – es wird also mehr als fabelhaft !                                                                    Elisa Schulz

Der Kindergott esdienst wird noch besser!

Ab 2023 werden auch die Familiengott esdienste enger miteinander geplant. Das heißt 
auch: In beiden Gemeindeblätt ern erfahren Sie vom nächsten Familiengott esdienst – egal 
ob er in St. Ansgarii oder in Unser Lieben Frauen gefeiert wird. Damit darf man sich monat-
lich auf einen Familiengott esdienst und einen Kindergott esdienst freuen – wenn das keine 
guten Nachrichten sind! Die Termine fürs erste Quartal können Sie gerne schon noti eren:
22. Januar: Familiengott esdienst in Unser Lieben Frauen Stadtkirche (10:30 Uhr)
19. Februar: Faschings-Familiengott esdienst in St. Ansgarii (10 Uhr)
05. März: Spaghe�  gott esdienst im Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen (16 Uhr)

Je mehr, desto besser auch bei den Familiengott esdiensten!

Dass Gott  uns sieht, wenn wir allein sind und wenn wir gefeiert 
werden wollen, ist für viele Gewissheit oder zumindest Hoff nung. 
„Du bist ein Gott , der mich sieht“ ist nun auch die neue Jahreslo-
sung, sodass wir 12 Monate Möglichkeiten haben, uns mit dieser 
Zusage zu beschäft igen. Zum Anfangen gibt es wohl kaum eine 
bessere Gelegenheit, als direkt im Januar 2023! 
Daher: Herzliche Einladung! Gott esdienst für Groß und Klein um 
10:30 Uhr in Unser Lieben Frauen mit dem Kindergott esdienst-
Team, wir freuen uns auf euch! 

Gesche Grött rup und Elisa Schulz

Du bist ein Gott , der mich sieht! – 
Familiengott esdienst am 22. Januar 

„Wie?“ fragen Sie sich? – Das erzählen wir nur zu gerne: 
Die Kindergott esdienst-Teams von St. Ansgarii und Unser 
Lieben Frauen tun sich ab sofort zusammen, um gemein-
sam noch bessere – und vor allem altersdiff erenzierte – 
Angebote machen zu können. Weitere Informati onen zu 
dem neuen Konzept dürft  ihr nach Ostern 2023 erwar-
ten. Kurzfristi g heißt es: Im Advent mischen wir Teams 
und Kirchen.
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Aus der Gemeinde  

3. Dezember: Kurrende-Singen des Knabenchores (siehe Seite 5)
7. Januar: Neujahrskonzert - Von guten Mächten wunderbar geborgen

Unsere Organistin Ylva Wellsandt spielt das neue Jahr mit Festlichem und Besinnlichem 
ein. Es werden unter anderem Werke von J.S. Bach, Herbert Howells und Improvisationen 
über Bonhoeffers „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ zu hören sein.
Herzliche Einladung. Der Eintritt ist frei.

Jeden 3. Sonntag im Monat, 10:30 Uhr: i.d.R. Bach-Kantaten-Gottesdienst

15. Januar: „Fallt mit Danken“ BWV 248
Neujahrskantate „Fallt mit Danken“ zum Mitsingen
Am 15. Januar, 10:30 Uhr wollen wir im Gottesdienst mit einem (hoffentlich großen) Chor 
aus Gemeinde und Knabenchoreltern die 4. Kantate aus dem Bachschen Weihnachtsora-
torium singen. Auch chorbegeisterte Bach-Fans jenseits unserer Gemeinde sind dazu sehr 
herzlich eingeladen!

Chorprobe im Christophorus-Saal: 
Freitag, 13. Januar, 19:30 Uhr (verbindlich)

Chor-/Orchesterproben in der Kirche:
Samstag, 14. Januar, 10:45 Uhr 
Sonntag, 15. Januar, 9 Uhr
Noten können bei Bedarf ausgeliehen werden. Diese liegen im Küsterbüro der Stadtkirche 
zur Abholung bereit (täglich von 10 – 12 Uhr oder nach den Gottesdiensten).
Info für alle Soprane: Die Nr. 38 und 40 singen Solisten aus dem Knabenchor.
Ich freue mich auf zahlreiche Anmeldungen bis 8. Januar 2023 mit Angabe der Stimmlage 
unter: https://nuudel.digitalcourage.de/gcVDVGqv4vWAiYq2  
oder per Mail an: knabenchor@kirche-bremen.de                                               Ulrich Kaiser

Jeden Freitag 17 Uhr – ORGELPUNKT 
30 Minuten Orgelmusik zum Wochenschluss. Orgel: Hilger Kespohl und Gäste. 
Aktuelles Programm im Internet unter: www.orgelpunkt-bremen.de

Jeden 1. Samstag im Monat, 18 Uhr: Chorvesper oder Konzert

Turmbläser

Im Anschluss an die Christvesper am Samstag, dem 24. Dezember (18:30 Uhr), und im 
Anschluss an den Gottesdienst am 22. Januar (10:30 Uhr), werden die Bläser des Bremer 
Blechbläser ensembles wieder als „Turmbläser“ auf dem Marktplatz und Liebfrauenkirchhof 
zu hören sein.
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Gottesdienste

Sonntag,  27.11. 1. Advent  
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Regine Kloft-Ollesch
 10:30 Uhr Kirche Gesche Gröttrup, Elisa Schulz und Team
   Gottesdienst für Familien, Kinder und Erwachsene.
   Offene Kirche im Advent (s. Seite 3)
   Knabenchor Kurrende I
   Kollekte: Brot für die Welt 

Sonntag,  04.12. 2. Advent
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Stephan Kreutz 
 10:30 Uhr Kirche Stephan Kreutz (Abendmahl)
   Vokalensemble Querbeet (Leitung: Greta Bischoff)
   Kollekte: Amnesty International

Dienstag,   06.12. Gottesdienst zum Nikolaustag mit der Kita
 10:30 Uhr Gemeindezentrum Gesche Gröttrup und Team

Sonntag,  11.12. 3. Advent
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Sebastian Renz
 10:30 Uhr Kirche Sebastian Renz
   Kollekte: Wird noch von den Bauherren festgelegt
  parallel Kindergottesdienst

Montag,   12.12 Friedensgebet
 18:00 Uhr  Gemeindezentrum Dagmar Bartholdi u.a.

Sonntag,  18.12. 4. Advent
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Michael Hack (Abendmahl)
 10:30 Uhr Kirche Michael Hack
   Kollekte: Arbeit mit älteren Menschen

Samstag,  24.12. Heilig Abend
 15:00 Uhr Kirche Christvesper für Familien mit Krippenspiel – Sebastian Renz, 
   Elisa Schulz und Konfis der Inselgruppe
   Knabenchor Kurrende I
 16:30 Uhr  Marktplatz Ökumenischer Gottesdienst unter freiem Himmel
   Sebastian Renz, Dr. Bernhard Stecker, Ingrid Witte
 17:00 Uhr Kirche Christvesper – Gesche Gröttrup
   Knabenchor Konzertchor
 17:00 Uhr Gemeindezentrum Christvesper – Stephan Kreutz
 18:30 Uhr Kirche Christvesper – Stephan Kreutz
   Bremer Blechbläserensemble, anschließend Turmblasen
 23:00 Uhr Kirche Christnacht – Stephan Kreutz
   Knabenchor Männerchor und Ehemalige
   Kollekte: Brot für die Welt
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Gottesdienste

Sonntag,  25.12. 1. Weihnachtstag
 10:30 Uhr Kirche Gesche Gröttrup
  Festliche Musik für Orgel (Ylva Wellsandt) und Trompete (Imke Howie)
   Kollekte: Brot für die Welt

Montag,  26.12. 2. Weihnachtstag
 10:30 Uhr Kirche Sebastian Renz – Gottesdienst mit vielen Weihnachtsliedern
   Kollekte: Brot für die Welt

Samstag,  31.12. Silvester
 16:00 Uhr Gemeindezentrum Sebastian Renz
 18:00 Uhr Kirche Sebastian Renz
   Kollekte: Verein Zuflucht

Sonntag,  01.01. Neujahrstag 
 18:00 Uhr Kirche Stephan Kreutz (Abendmahl)
   Johannes Grundhoff (Akkordeon), Gabriele Banko (Gesang)
   Kollekte: Pegasus/Bremer Krebsgesellschaft

Sonntag,  08.01. 1. Sonntag nach Epiphanias Johannes 1, 29-34
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Louis-Ferdinand von Zobeltitz
 10:30 Uhr Kirche Louis-Ferdinand von Zobeltitz
   Kollekte: Refugio

Montag,   09.01 Friedensgebet
 18:00 Uhr Gemeindezentrum Dagmar Bartholdi u.a.

Sonntag,  15.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Sebastian Renz (Abendmahl)
 10:30 Uhr Kirche Sebastian Renz und Aktivitas der Diakonie
   Predigt: Caroline Grieser-Persch
   WO-Kantate 4 zum Mitsingen (s. Seite 9)
   Kollekte: Bethelkirche Tallinn (s. Seite 12)

Sonntag,  22.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Gesche Gröttrup
 10:30 Uhr Kirche Gesche Gröttrup, Elisa Schulz und Team – 
   Gottesdienst für Familien, Kinder und Erwachsene (s. Seite 8)
   Bremer Blechbläserensemble, anschließend Turmblasen
   Kollekte: Teestube/Hoppenbank

Freitag,  27.01. Heilsame Stärkung erfahren 
 18:00 Uhr Kirche Meditation und Gebet für Kranke und Gesunde
   Eva Behrens, Anette Cordes, Stephan Kreutz

Sonntag,  29.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Stephan Kreutz
 10:30 Uhr Kirche Stephan Kreutz
   Kollekte: Norddeutsche Mission
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Seit Jahren unterstützt unsere Gemeinde 
die Straßenkinder in Tallinn durch die Fi-
nanzierung eines großen Teils des Jahresge-
haltes der Sozialarbeiterin Olesja. Aber wer 
ist sie eigentlich, warum arbeitet sie dort 
und was macht ihre Arbeit aus? Unser Ge-
meindeglied Til Assmann hat nachgefragt 
und folgenden Bericht erhalten. 
Olesja wusste von klein auf, dass sie Men-
schen helfen möchte und fand ihre Be-
rufung in der Sozialen Arbeit. Sie hat mit 
verschiedenen sozialen Zielgruppen gear-
beitet, aber besonders liegt ihr die Arbeit 
mit Kindern am Herzen. Seit nun 15 Jahren 
arbeitet sie bereits in der Bethelkirche und 
vermitt elt Kindern, dass sie wichti g sind!
Olesja sagt, dass es immer einfacher ist, klei-
neren Kindern zu helfen, aber Kinder, die zu 
ihr in die Bethelkirche kommen, haben sehr 
unterschiedliche Hintergründe und kommen 
aus unterschiedlichen Altersgruppen. „Wir 
haben Kinder in der ersten Klasse, die be-
reits sehen, wie ihre Eltern gewaltt äti g wer-
den oder Alkohol und Drogen konsumieren. 

Und dann gibt es 16-Jäh-
rige, die selbst Alkohol 
getrunken und bereits 
Drogen genommen ha-
ben. Sie sind wie kleine 
Erwachsene, die das Ver-
halten ihrer Eltern über-
nehmen“, sagt Olesja.
In der Bethelkirche se-
hen Kinder nun ein an-
deres Verhalten: kein 
Trinken, kein Rauchen, 
die Leute reden ruhig, 
ohne zu schlagen. Oles-
ja hat auch einem klei-

nen Mädchen geholfen, einen erwachse-
nen Mann zu blockieren, der dem Mädchen 
sagte, dass er weiß, wo sie lebt, dass er ihre 
Passwörter hat und sie töten wird, wenn 
sie besti mmte Dinge nicht tut. Olesja infor-
mierte die Eltern über die Situati on und ist 
bereit, bei Bedarf zur Polizei zu gehen.
In der Bethelkirche bekommen Kinder die 
nöti ge Aufmerksamkeit; mit ihnen wird ge-
spielt, sie lernen prakti sche Dinge des Le-
bens und wissen, dass sie Olesja ihre Sor-
gen und Probleme mitt eilen können und 
dass ihnen dann auch geholfen wird. 
Olesja ist auch da, um Kindern in ihren Fa-
milien zu helfen. Dazu macht sie Hausbe-
suche, um sich die Situati on vor Ort anzuse-
hen. „Kinder brauchen viel Aufmerksamkeit 
und Verbundenheit. Manchmal auch rund 
um die Uhr“, sagt Olesja.
Im Gott esdienst am 15. Januar sammeln 
wir wieder eine Kollekte für die Bethelkir-
che in Tallinn. 
Weitere Informati onen gibt Dr. Til Assmann, 
ti l.assmann@gmx.de. 

Olesja – „Unsere“ Sozialarbeiterin in der Bethelkirche Tallinn 
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In einer Reisegruppe unterwegs sein, das heißt: neue Kontakte knüpfen, gemeinsam essen, 
mit anderen etwas unternehmen, Zeit für Sti lle und Andacht erleben, miteinander im Ge-
spräch sein – und gut hinspüren, wie viel Zeit man ganz für sich alleine braucht und sie sich 
mit gutem Gewissen nehmen. 

Wir laden Sie ein, diese Erfahrung gemeinsamer Zeit und von Momenten des Rückzugs zu 
machen und mit uns auf die schöne Insel Langeoog zu reisen. Vom 13. bis zum 19. März 
sowie vom 30. April bis zum 6. Mai bietet unsere Kirchengemeinde auf der autofreien 
Nordseeinsel einen erholsamen Urlaub in guter Gemeinschaft  an. Begleitet wird die Freizeit 
von  Pastor Stephan Kreutz und Team. Unser Urlaubsdomizil werden die schönen neuen 
Gästehäuser von „Haus Meedland“ sein, die auch für Menschen mit Bewegungseinschrän-
kungen geeignet sind. Inklusive An- und Abreise im komfortablen Reisebus und Schiff  sowie 
barriere freier Unterkunft , Vollverpfl egung und Kurtaxe kostet die Reise 480 Euro pro Person 
im Doppelzimmer. Der Reisepreis im Einzelzimmer beträgt pro Person 610 Euro. Finanzielle 
Unterstützung ist im Einzelfall gerne möglich, bitt e wenden Sie sich dazu an Pastor Stephan 
Kreutz (Tel. 95 89 95 74). Dort erhalten Sie auch weitere Informati onen über die Fahrt. 
Anmeldungen nimmt das Gemeindebüro entgegen.                                                  Stephan Kreutz

Langeoog 2023: Erholung für Leib und Seele

Schön war es auf Langeoog – mal wieder! 13 Er-
wachsene und 16 Kinder im Alter von drei bis elf, 
Strandzeiten, Fußballspielen, abendliche Werwolf-
turniere (vorwiegend unter den Erwachsenen), 
Watt wanderung, Wasserschlacht, Traumfänger-, 
Muschelrasseln- und Bilderrahmen-Basteln, „Ein-
fach spitze, dass du da bist“ singen oder „Ja, wenn 
der Wind geht …“, überhaupt natürlich zusammen 
singen und beten, einen Gott esdienst zur Schöp-
fungsgeschichte in der Inselkirche feiern sowie 
zwei Kindergeburtstage an nur einem Tag, sehr 
gutes Wett er genießen, als einzig ernstzuneh-

mende Kontrahenten der Freude den – allerdings in der Tat in diesem Sommer auch wirk-
lich missliebigen – Feuerquallen begegnen, dafür aber ja Vollpension haben, Spiele spie-
len, zusammen sein, sogar einen Schatz am Strand fi nden (siehe Bild). Schön war es mal 
wieder – und schön wird es besti mmt auch im nächsten Jahr. Liebe Familien, wir fahren 
vom 6. bis 12. Juli wieder auf Familienfreizeit nach Langeoog ins www.haus-meedland.de 
und werden dort in dem schönen Haus Rebekka mit insgesamt 15 Zimmern untergebracht 
sein. Bei Interesse bzw. Wunsch nach weiterer Informati on / einer Preisliste meldet Euch 
bitt e unter benedikt.rogge@kirche-bremen.de.                                                   Benedikt Rogge

Familienfreizeit: Rückblick 2022 und Ausblick 2023 

Schön war es auf Langeoog – mal wieder! 13 Er-
wachsene und 16 Kinder im Alter von drei bis elf, 
Strandzeiten, Fußballspielen, abendliche Werwolf-
turniere (vorwiegend unter den Erwachsenen), 
Watt wanderung, Wasserschlacht, Traumfänger-, 
Muschelrasseln- und Bilderrahmen-Basteln, „Ein-
fach spitze, dass du da bist“ singen oder „Ja, wenn 
der Wind geht …“, überhaupt natürlich zusammen 
singen und beten, einen Gott esdienst zur Schöp-
fungsgeschichte in der Inselkirche feiern sowie 
zwei Kindergeburtstage an nur einem Tag, sehr 
gutes Wett er genießen, als einzig ernstzuneh-

mende Kontrahenten der Freude den – allerdings in der Tat in diesem Sommer auch wirk-
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Vom 23. bis 30. Oktober hat sich die diesjährige Inselgruppe der Konfi rmanden nach Lan-
geoog aufgemacht, um eine Woche lang Fragen über Gott  und die Welt zu stellen. Was 
denke ich über diesen Jesus? Warum war er Zimmermann? Kann er einen Backfl ip und 
warum isst er mit Menschen, von denen er weiß, dass sie ihn verraten? Was ist meine 
Meinung zur Taufe und was hat Ostern mit mir zu tun? Voller Acti on und Spaß, in einer 
guten Gemeinschaft  und einem moti vierten Team, konnten sich die Jugendlichen auch in 
der Gruppe besser kennen lernen und voller Lieblingslieder und guter Erinnerungen wie-
der in den Konfus in Bremen starten.                                               Sebasti an Renz, Elisa Schulz

Moin und Amen von der Insel!
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Hallo liebe Gemeinde, wir sind der Jugendvorstand 2022/23 bestehend aus Hanna Mann (18), 
Clara Weykam (18), Julis Peters (16), Amalia Dicken (18), Nele Haerkött er (21), Frida Dicken (18), 
Berit Bickern (18). Auf dem Foto fehlt Luis Korol (16) (s. Foto v.r.n.l.). 
Wir organisieren viele Akti onen, denken innovati v voraus und mit und entwickeln Konzepte, wie 
zum Beispiel zuletzt das Sexualschutzkonzept. Mit Nele als Mitglied des Kirchenvorstandes von St. 
Ansgarii und Luis als Jugendvertreter der Evangelischen Jugend Bremen haben wir auch die Chan-
ce, neue Gedanken und Pläne unseres Ausschusses in größeren Foren einzubringen. Wir freuen 
uns sehr, die Jugend von St. Ansgarii und Unser Lieben Frauen vertreten zu dürfen, im Jugendkeller 
dabei zu sein sowie auch einfach mit sehr viel Spaß und Humor die Gemeinschaft  zu genießen.

Jugendvorstand Unser Lieben Frauen / St. Ansgarii

Kaff ee und Kultur in der Kirche, Marienzimmer am 3. Mitt woch im Monat, 9:30 Uhr, 
21.12: Weihnachtliche Frühstücksfeier im Gemeindezentrum 
18.01: Frühstück im Marienzimmer; anschließend Besuch der Deutschen Karikaturen-Ausstellung 
           „Lass mich in Frieden“ in der Bremer Bürgerschaft .

(Annemarie Stolzenburg, Tel. 48 38 46, Dr. Christi ne Jürgens)

Suppengespräche im Gemeindezentrum 
Mitt woch, 19 Uhr, 25.1. : Schlangen beobachten – und andere Tipps für ein neues Jahr.

(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)  
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theologie to go

Christliche Anthropologie

„Was ist der Mensch?“ fragt der Beter des 8. Psalms. Das ist die Frage nach der 
christlichen Lehre vom Menschen. Eine Antwort gibt der Psalmbeter wenige Zeilen 
später: „Du hast ihn wenig niedriger gemacht als Gott , mit Gnade und Barmherzigkeit 
hast du ihn gekrönt.“ „Der Mensch ist die Krone der Schöpfung“, sagen manche. Ich 
meine: Der Mensch ist Geschöpf und Ebenbild Gott es, wunderbar gemacht, mit Würde 
und Vernunft  begabt, und zu Freiheit und Verantwortung berufen. Doch die Freiheit, 
die der Mensch von Gott  geschenkt bekommt, führt auch dazu, dass er Entscheidungen 
tri�  , die ihn von Gott  und seinem Willen wegführen. Der Mensch ist nicht nur gut, er tut 
auch Dinge, die böse sind. Aber bei allem gilt: Er ist von Gott  geliebt!

Gesche Grött rup

Wunderbare Begegnungen und viel Schwung gab es in un-
serer Stadtkirche beim Projekt „Selig schaukeln, glauben, 
hoff en, lieben auf eigene Gefahr“ des Licht- und Raumkünst-
lers Mario Haunhorst. Drei Wochen lang bot die Kirche mit 
dem freien Mitt elschiff  und zwei schwingenden Schaukeln 
ein ganz ungewohntes Bild. Viele Menschen haben sich da-
rauf eingelassen, haben ein sanft es Gehaltensein zwischen 
Himmel und Erde und einen Wechsel des Schwunges von 
einer zur anderen Person erlebt. Ein Dialog ohne Worte, der 
viele Menschen berührt hat.

Selig schaukeln
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                                           Dezember bis Februar                    
          So, 4. Dezember     16 Uhr           Märchen-Nachmittag 
                                                                     für die ganze Familie mit Dörte & Uwe Wäsch 
                                                                                             bei prasselndem Kamin, Lebkuchen und Apfelpunsch 
                                                                                             Kinder frei, Erwachsene 5 Euro 
 
          Sa, 17. Dezember    14–17 Uhr     Offener Scheunen-Nachmittag 
                                                                      Apfelpunsch und Spiele 
 
          Sa, 21. Januar           14–17 Uhr     Offener Scheunen-Nachmittag 
                                                                      Plätzchenreste und Spiele  
 
          Sa, 28. Januar          13 Uhr           Grünkohl-Essen 
                                                                      Preis ca. 18 Euro 
 
          So, 12. Februar         18 Uhr           Närrischer Abend 
                                                                      ein geselliger Abend mit Texten zum Schmunzeln,  
                                                                                             Punsch zum Süffeln und einem Mitbring-Buffet 
                                                                                               
          Sa, 18. Februar         14–17 Uhr     Offener Scheunen-Nachmittag 
                                                                      Wir trotzen dem Wetter und machen was draus …  
 

Um alle „roten“ Veranstaltungen besser planen zu können, möchte ich darum bitten,  
sich bis eine Woche vorher bei mir anzumelden!  

Dies gilt nicht für die Offenen Scheunen-Nachmittage – wer Lust hat, kommt einfach vorbei! 
                                                                       

ULF-Scheune in Seebergen  2  Am Deelen  2  28865 Lilienthal-Seebergen 

Kontakt: Julia John  2  Telefon: 43 31 08 27  2  Mail: john.julia@gmx.de 

 
                 

                                           Dezember bis Februar  Dezember bis Februar  Dezember bis Februar                  
          So, 4. Dezember     16 Uhr           Märchen-Nachmittag
                                                                     für die ganze Familie mit Dörte & Uwe Wäsch

ULF-Scheune in Seebergen 

Veranstaltungskalender       

U
LF

-S
ch

eune in Seebergen
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Stationen im Leben

Getauft wurden: 

Kirchlich getraut wurden: 

Kirchlich bestattet wurden:  

Man sollte noch wissen, dass ...

... dass das Gemeindebüro vom 27. bis 30. Dezember 2022 geschlossen bleibt!

... auch wir als Kirchengemeinde die Energiekosten im Blick haben und im kommenden Winter 
in unseren Gebäuden die Temperaturen absenken werden.

... weiterhin Hilfe gesucht wird für Café Klön. Bitte melden Sie sich bei Ursel Hollmann, Tel. 21 18 79.

... das Parken auf dem Vorplatz des Gemeindezentrums (Zufahrt von der H.-H.-Meier-Allee) 
nicht gestattet ist. Auch die hinteren Parkplätze sind der Post/Telekom vorbehalten. Bitte 
parken Sie an der Straße bzw. im öffentlichen Parkraum.

... weitere Informationen über unsere Gemeinde im Internet zu finden sind unter: 
www.unser-lieben-frauen.de und Instagram: stadtmusikantenkirche

... der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Februar-März) Freitag, 6. Januar 2023, 12 Uhr ist. 
Bis dahin werden alle Beiträge ins Gemeindebüro Schwachhauser Heerstr. 40 erbeten.

City-Seelsorge in der Sakristei der Kirche
dienstags und donnerstags, 17 - 19 Uhr, ohne Voranmeldung, anonym und kostenlos
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Gruppentermine

. . . für Kinder und Jugendliche

. . . für Erwachsene

. . . für Musikliebhaber

Andacht, Kaff ee u. Gespräch zur Marktzeit
im Gemeindezentrum
freitags, 11 Uhr, für Erwachsene und Kinder
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)

Altenkreis Stadt in der Kirche, Marienzimmer
donnerstags, 15:30 Uhr. 1.12. + 15.12. und 
5.1. + 19.1.  (Stephan Kreutz)

Beratungsangebot im Gemeindezentrum
Für schwer erkrankte Eltern oder Kinder und 
Angehörige. Termine nach Absprache.
(Marie-Luise Zimmer, Tel. 4 98 93 75)

Café Klön im Gemeindezentrum
jeden Donnerstag, 15 Uhr
(Ursel Hollmann, Tel. 21 18 79 und Team)

Café Klön: Geburtstagsnachmitt ag 
Donnerstag, 15 Uhr, 26.1.
(Stephan Kreutz und Team) 

Frauen in Liebfrauen im Gemeindezentrum 
Freitag, 9.12. um 19 Uhr (Weihnachtsfeier) und 
Montag, 16.1. um 19:30 Uhr. 
(Elisabeth Berends, Tel. 7 94 82 41 und 
Annemarie Stolzenburg, Tel. 48 38 46))

Friedensiniti ati ve ULF im Gemeindezentrum
Mitt woch, 18.1., 17 - 19 Uhr
(Louis-Ferdinand von Zobelti tz, Tel. 30 22 31)

Ge(h)spräche unter off enem Himmel
Eine Stunde unterwegs sein mit einem 
Menschen, der gerne zuhört. 
Gesche Grött rup, Pastorin (Tel. 35 61 46)
Stephan Kreutz, Pastor (Tel. 95 89 95 74)

Gesprächskreis „Gott  und die Welt“
dienstags, 20 - 22 Uhr, 17.1. 
Ort bitt e vorab per E-Mail erfragen. 
Neueinsteiger zwischen 25 und 52 Jahren 
sind herzlich willkommen! 
(Johannes Botzenhardt, gudw@web.de)

Handaufl egen Übungsgruppe, Gemeindezentrum
mitt wochs, 17 - 20 Uhr. 7.12.
(Sabine Werner, Tel. 04298 14 57)

Heilsame Stärkung erfahren in der Kirche
Meditati on und Gebet für Kranke und Gesunde
Freitag, 18 Uhr, 27.1. (Stephan Kreutz, Eva Behrens, 
Anett e Cordes und Team) 

Kaff ee und Kultur in der Kirche, Marienzimmer
am 3. Mitt woch im Monat, 9:30 Uhr, 
21.12. im Gemeinde zentrum und 18.1. (siehe S. 15)
(Annemarie Stolzenburg, Tel. 48 38 46, 
Dr. Christi ne Jürgens)

Kirchenführungen mit wechselnden Themen
fi nden auf Anfrage statt .
(Dr. Anke Koehler, Tel. 1 63 19 19 oder Kirchenbüro)

Märchenabend im Gemeindezentrum
mitt wochs, 19 Uhr, 11.1.
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)

Meditati on am Samstagnachmitt ag 
Gemeinde zentrum. 14:30 - 16:30 Uhr, 
Samstag, 28.1.
(Meike Austermann-Frenz u. Team
www.meditati on-ulf.info)

Suppengespräche im Gemeindezentrum 
mitt wochs, 19 Uhr, 25.1. (siehe S. 15)
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)  

Knabenchor (Konzertchor und 3 Kurrenden)
von 3 bis 20 Jahren. Ulrich Kaiser, Tel. 3 30 31 11

Kantatenorchester „Laudate, Cantate“
Ulrich Kaiser, Tel. 3 30 31 11

Orgelunterricht – Tel. 3 30 31 11

Angeschlossene Ensembles:

Bremer Blechbläserensemble 
Heinz Rohde, Tel. 50 82 41

Kleine Kantorei 
Jonathan Hiese, Tel. 0151 68 45 86 67

Flötenensemble
Uta Fasold, Tel. 25 92 39

Kindergott esdienst in der Kirche in der Stadt
parallel zum Gott esdienst, 10:30 Uhr, 11.12. 

Kindergott esdienst in der Kirche St. Ansgarii, 
parallel zum Gott esdienst, 10 Uhr, 4.12. + 18.12.
(siehe S. 8)
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Gemeindestiftung:  IBAN:  DE02 2905 0101 0080 6000 18;   Swift-BIC:   SBREDE22XXX

Gesche Gröttrup, Pastorin
Tel. 35 61 46, Fax 35 61 46 (außer freitags)
E-Mail: groettrup@kirche-bremen.de

Dr. Sebastian Renz, Pastor
Tel. 24 42 81 29
E-Mail: renz@kirche-bremen.de

Stephan Kreutz, Pastor
Tel. 95 89 95 74
E-Mail: kreutz@kirche-bremen.de

Elisa Schulz, Diakonin
(Kinder- und Jugendarbeit)
Tel. 84 13 91 - 31
E-Mail: elisa.schulz@kirche-bremen.de

Verwaltende Bauherrin: Annette Döring 
Seniora der Diakonie:  Barbara Wurbs

Homepage der Gemeinde im Internet
www.unser-lieben-frauen.de
Instagram: Stadtmusikantenkirche
Instagram: ejhb.st.ansgarii_ulf

... und ein letztes Wort: 
Man kann zwar kein neues Leben beginnen, 
aber täglich einen neuen Tag. 

Henry David Thoreau

    Gemeindebüro 
Schwachhauser Heerstr. 40, 28209 Bremen,
Tel. 34 66 99 56, Fax 84 13 91 10
Sandra Tierp, Monika Meyer
E-Mail: unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 9 - 13 Uhr 
Di: 14:30 - 17:30 Uhr (in den Schulferien geschlossen)
Fr: 10 - 13 Uhr.

  Kirche in der Stadt
Unser Lieben Frauen Kirchhof 27,
28195 Bremen, Tel. 33 03 10, Fax 33 03 129
Küster: Detlef Wohltmann 
Tel. 0172-5 21 22 28
Bürozeiten montags - freitags 10 -12 Uhr
Öffnungszeiten d. Kirche: Mo - Sa, 11-16 Uhr, 
So nach dem Gottesdienst bis 13 Uhr

  Gemeindezentrum
H.-H.-Meier-Allee 40a, 28213 Bremen
Küster: Ulli Walz
Tel. 0172-5 19 22 28

  Kirchenmusikbüro in der Kirche
Telefon 33 03 111, Fax 33 03 129
Ulrich Kaiser, Kantor
E-Mail: ulrich.kaiser@kirche-bremen.de
Ylva Lind Wellsandt, Organistin
Stefanie von Bargen, Martin Jaser, Büro und Organisation 
E-Mail: knabenchor@kirche-bremen.de 
homepage: www.knabenchor-bremen.de

  Freizeitheim Seebergen (Scheune)
Am Deelen, 28865 Lilienthal-Seebergen

  Kindertagesstätte
H.-H.-Meier-Allee 40a, 28213 Bremen
Tel. 21 21 11,  Fax 2 23 93 62
E-Mail: kita.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de
Leiterin: Sabrina Böhmker 

Gemeinde U.L.Frauen, Schwachhauser Heerstr. 40, 28209 Bremen  


